Anlage 8



Anmeldung einer städtebaulichen Erneuerungsmaßnahme zur Aufnahme in das Förderungsprogramm

	Stadt/Gemeinde[footnoteRef:1]
 [1:  Im Falle einer interkommunalen Kooperation oder Stadt-Umland-Kooperation ist die Anmeldung von der federführenden Stadt/Gemeinde zu stellen.
] 

	
___________________________________

	Telefon (mit Vorwahl)

	
___________________________________

	Rückfragen sind ggf. zu richten an:

	
___________________________________

____________________________________

____________________________________

	
	(Name, Durchwahl, E-Mail-Adresse)



	

An das
Niedersächsische Ministerium für Umwelt,
Energie, Bauen und Klimaschutz
Archivstraße 2
30169 Hannover

— auf dem Dienstweg —

über das 
Amt für regionale Landesentwicklung      Wählen Sie ein Element aus.



Anmeldung einer städtebaulichen Erneuerungsmaßnahme zur Aufnahme in das Förderungsprogramm


Die Stadt/Gemeinde meldet hiermit die nachstehend bezeichnete städtebauliche Erneuerungsmaßnahme zur Aufnahme in das Förderungsprogramm 20.. an:

	Kurzbezeichnung der Maßnahme:





Programm der Städtebauförderung, für das die Anmeldung erfolgt
Wählen Sie ein Element aus.


	Programm, in der die Maßnahme ggfs. zuvor gefördert wurde
Wählen Sie ein Element aus.



[bookmark: _GoBack]


Die Maßnahme ist
                
☐        bisher noch nicht in ein Förderungsprogramm aufgenommen worden,

☐        als Vorbereitungsmaßnahme im Programm „Kleinere Städte und Gemeinden – 
            überörtliche Zusammenarbeit und Netzwerke“ erstmals im Jahr …….. in das 
            Förderungsprogramm aufgenommen worden und soll als Vorbereitungsmaßnahme                    
            fortgeführt werden, 

☐        als Vorbereitungsmaßnahme im Programm „Kleinere Städte und Gemeinden – 
            überörtliche Zusammenarbeit und Netzwerke“ erstmals im Jahr .........  in das 
            Förderungsprogramm aufgenommen worden und soll als Durchführungsmaßnahme 
            fortgeführt werden,

 ☐       als Durchführungsmaßnahme erstmals im Jahr …….. in ein Förderungsprogramm aufgenommen worden und soll als Durchführungsmaßnahme im Förderungsprogramm fortgeführt werden.



Die Stadt/Gemeinde bittet, im Förderungsprogramm vorzusehen[footnoteRef:2]: [2:  Die Angaben sind obligatorisch und gemäß der Regelförderung vorzunehmen (Förderungsbetrag maximal zwei Drittel der Nettokosten und Eigenanteil mindestens ein Drittel der Nettokosten), auch wenn eine Absenkung des Eigenanteils geprüft werden soll. Für eine entsprechende Prüfung bedarf es einer ergänzenden Erklärung zur Anmeldung sowie einer ergänzenden kommunalaufsichtlichen Stellungnahme (siehe hierzu im Einzelnen Nummer 1 sowie Anlagen 1 und 2 des RdErl. des MU vom 2. 1. 2019 (Nds. MBl. S. 373).


] 



	
	Programmjahr
	Fortschreibungsjahre

	
	20…..
	20…..
	20…..
	20…..

	
	in Tausend EUR

	Bruttokosten gemäß 
Nummer 5.3 Abs. 1 R-StBauF
	

	
	
	

	Nettokosten gemäß 
Nummer 5.3 Abs. 2 R-StBauF
	
	
	
	

	Förderungsbetrag gemäß 
Nummer 5.1 R-StBauF
	
	
	
	




Die Stadt/Gemeinde wird zur Finanzierung der durch Einnahmen i. S. der Nummer 5.2 
R-StBauF und durch Städtebauförderungsmittel nicht gedeckten Kosten einen Eigenanteil (mindestens ein Drittel der Nettokosten) in Höhe von
			

	in Tausend EUR

	
	
	
	



aufbringen. Die Bereitstellung des Eigenanteils ist im Haushalt der Stadt/Gemeinde für das Jahr 20…. bzw. in der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre …………… ……………vorgesehen.

	

	☐	Die nach Nummer 7.1.2 R-StBauF[footnoteRef:3] und ggf. der Programmausschreibung erforderlichen Unterlagen sind beigefügt.
 [3:  

] 





	☐	Die nach Nummer 7.1.2 R-StBauF3 und ggf. der Programmausschreibung erforderlichen Unterlagen sind beigefügt bis auf

……………………………………………………………………………………………….... 

Grund:

………………………………………………………………………………………………….

…………………………………………………………………………………………………..

…………………………………………………………………………………………………..

Die fehlenden Unterlagen werden kurzfristig nachgereicht bis spätestens zum    

______________ 










……………., den …………………………..		………………………………………………
(Unterschrift)














